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Unbeabsichtigtes Schließen von Atemluftflaschen bei Preßluftatmern

Regelmäßig wird das Referat 8 darüber informiert, dass es bei Übungen in engen Räumen zu einem unbeabsichtigten Schließen der Atemluftflaschen bei Preßluftatmern kommt, welches dann zu Verunsicherungen bei Einsatzkräften führt.

Simulationen haben ergeben, dass sich tatsächlich unbemerkt die Öffnungsventile schließen können, wenn beim Passieren von engen Stellen die Ventilräder, z. B. entlang einer Wand durch Reibvorgänge, gedreht werden.

In diesem Zusammenhang wird darauf hingewiesen, dass Atemluftflaschen vor dem Einsatz fast bis zum Anschlag geöffent werden sollen, um das o. a. Risiko zu minimieren.

Darüber hinaus ist anzumerken, dass schon seit Jahren geprüfte Ventilbauarten auf dem Markt erhältlich sind, die konstruktiv bedingt unbeabsichtigte Drehbewegungen verhindern.

